
^CIT) Kaiser.

□ □ □

Heil dem greisen Kaiser, dem Friedensfürsten,
Den die Völker dankbaren Herzens feiern!

Sechzig Jahre lenkt er mit weisem Sinne
Oesterreichs Schicksal.

Hort den Schwachen, leuchtendes Vorbild allen,

Pflichtgetreu das eigene Glück verschmähend,

Schritt er fest durch düstere Nacht zum Lichte,

Segen verbreitend.

Nicht nach Kriegsruhm strebt' er auf blut'gem Felde,

Schützen soll den Frieden ein starkes Volksheer,

Doch das Schwert muß "weichen dem schlichten Pfluge,
Werken des Geistes.

Gütig brach der Kaiser des Landmanns Fesseln,

Recht und Freiheit gab er des Staates Bürgern

Und Gesetze schaffen des Reiches Stützen,

Männer des Volkes.

Fern im Weltmeer segeln des Kaufmanns Schiffe,

Schlichtes Handwerk, kühner Erfindung Taten

Fördern treu die Blüte der schönen Heimat,

Früchte des Fleißes.



Sorgsam hegt der Sämann der Jugend Keime,

Durch der Bildung Feuer erglüht die Tatkraft,

Freies Wissen sichert ein stetes Wachsen

Ktinft'gen Geschlechtern.

Blumen flicht zum Kranze der Künste Walten,

Schmückt so hold der Austria hehre Krone,

Sinnig schafft die Muse und weithin schallet

Heimische Tonkunst.

Viele Leiden heilte des Kaisers Güte,

Doch das Schicksal lohnte mit herben Wunden,

Fromm gefaßt ertrug sie der greise Herrscher,

Sieger im Schmerze.

Heil dem Jubelkaiser, dem Friedensfürsten!

Seinem Walten danke des Volkes Treue,

Seinem Vorbild folge die wack're Jugend,

Oesterreichs Zukunft!

Dr. Leo Langer.



'Ec; Kaiascpa.

□ □ □

Xatp', av«5, ELpavoTiot' äp/il as -

vöv Tipoxcag a', Euyrjpas, oajjio? aüvci,

axärcxov I^rjxovTaETSg |i,6vapx°v

ct[icpcE7iovxa.

Tüäaov söcpaij TtapdÖEiyfjta as[j.v6v,

vfji? Euilcods, dxd[i.as Tcovoto

süotccc, atyXav vüyj.oq Trcpaaac

äXßtöowps.

xöSog oö ö'rjpwv "ApEO? SatpotvoO

— Sajicxag ydp aaoyj.av cpuXdxxEL

aol axpocxog —, yaiXvJko\i xpox

Epöv ocpoxpov.

üsg|j.« Xüaag ya-xivou spyaxao

y.ac Stxaj xfjAEu-O-Epöav Ö7Laaasv.

vOv vo[XOus ^uatTixoXias Xlfl-Efol

Sajuoi dvopEg.

xrjXöfK 'Qy.savoüo pse-^pa xd|ivs'.

EfiTiopou vaöe* EV o' opEEGGi xanvöv

d|i~v£OUGiv spydxiSEg xajitvoi

oupavpjji^y.ea.
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